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Verbundprojekt Lehrpraxis im Transfer geht in die zweite Runde 
 
Auf der heutigen Pressekonferenz des Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und der 
Gemeinsamen Wissenschaftskonferenz (GWK) wurde bekannt gegeben, dass das Verbundprojekt Lehrpraxis 
im Transfer für die zweite Förderperiode des Qualitätspakt Lehre ausgewählt wurde. Das Verbundprojekt 
Lehrpraxis im Transfer plus wird von Januar 2017 bis Dezember 2020 mit einer Fördersumme von 5,2 
Millionen aus Mitteln des Bundesministerium für Bildung und Forschung im Rahmen des Qualitätspakt 
Lehre gefördert und vom Hochschuldidaktischen Zentrum Sachsen (HDS) koordiniert. 
 
Die Betreuung der Studierenden und die Qualität der Lehre verbessern – wegen dieser zentralen Anliegen 
haben Bund und Länder 2010 den Qualitätspakt Lehre beschlossen. Ziele des Programms sind eine bessere 
Personalausstattung von Hochschulen, Unterstützung bei der Qualifizierung ihres Personals sowie die 
Sicherung und Weiterentwicklung einer qualitativ hochwertigen Hochschullehre.  
 
Seit der ersten Förderperiode des Qualitätspakt Lehre wurde mit dem Verbundprojekt Lehrpraxis im 
Transfer eine Qualifizierungsmaßnahme für Lehrende aufgebaut, die das strukturierte und landesweite 
Programm des Hochschuldidaktischen Zentrums Sachsen (HDS) um fachbezogene und mediendidaktische 
Angebote erweitert sowie die universitätsübergreifende Kooperation bei der Qualifizierung Lehrender 
intensiviert. Der Verbund ist so zu einem entscheidenden Baustein der hochschuldidaktischen 
Weiterbildungslandschaft in Sachsen geworden und hat Qualitätsstandards für die universitätsübergreifende 
Kooperation in der Lehrentwicklung gesetzt. Die erfolgreich etablierten, bislang jedoch auf die sächsischen 
Universitäten begrenzten Strukturen und Angebote des Verbundprojektes werden mit dem erweiterten 
Verbund Lehrpraxis im Transfer plus für die gesamte sächsische Hochschullandschaft nutzbar gemacht, in 
dem die Hochschulen für Angewandte Wissenschaften (HAW) in den Verbund integriert und die Angebote 
des Verbundprojektes für alle Lehrenden in Sachsen geöffnet werden. Die Integration der HAW erfolgt 
entlang der vier Wissenschaftsregionen in Sachsen, dies ermöglicht sowohl eine Qualifizierung Lehrender 
gemäß der (fachbezogenen) Lehrprofile der Hochschulen als auch die Unterstützung von Lehrkooperationen 
in den Hochschulregionen und ist so auch ein Modell für die lehrbezogene Kooperation zwischen 
Universitäten und HAW. 
 
Beteiligte Verbundpartner sind die vier sächsischen Universitäten (Universität Leipzig, TU Dresden, TU 
Chemnitz, TU Bergakademie Freiberg) sowie fünf Hochschulen für Angewandte Wissenschaften 
(Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig, Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden, 
Hochschule Zittau/Görlitz, Hochschule Mittweida, Westsächsische Hochschule Zwickau) 
 
Weitere Informationen über das Verbundprojekt unter: www.lehrpraxis-im-transfer.de. 
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